
WAS STECKT HINTER DEM NORTON REVIVAL?

Stuort Garner spricht
Pünktlich zum ersten Österreich-Auftritt des großen britischen Sporteisen Klossi-
kers trifft Reitwogens Edelreporter Sir Alan den Mann, der Norton wieder on die
Mocht bringen will. Stuort Garner erklärt und wir fragen: Flogshi,pstores zwischen
Shonghoi und Singapur? Schweighofer und Deus Moto in den Alpen? Tourist Tro-
phy tilerksteom und eigene Motorenentwicklung? Wos ist hier eigentlich los?

RW:Wie groß? Wieviel? Warum?
Stuort Gorner: Wir sind 120 Leute ouf über 4000 m2 Fobriksflö-
che. Wir hoben 1000m2 für die Schweiß- und Montogestotionen
dazu gebout und öffnen im April noch mol 1200m2, in denen die
650er Twin und die V4 Produktion eingerichtet werden. 2018
hoben wir knopp 1000 Nortons gebout, ober wir bekommen mit
den 650ern und der V4 einen ordentlichen Wochstumsschub. Von

der V4 hoben wir erst ein poor Dutzend ousgeliefert, hoben ober
derzeit 200 Köufer plus ein poor hundertVororder. Die kommen
aus ollen möglichen ZelgrupPen. Die 20l9er Produktion ist domit
proktisch ousverkauft. Wir werden voroussichtlich 500 Stück
bouen und dos fühlt sich für uns richtig on. Wenn wir mehr dovon
mochen, verliert die V4 vielleicht etwos an Exklusivitöt.

RW: Hat die V4 Entwicklung lange gedauert und bringt ihr
sie auf die Rennstrecke?
Stuort Garner: Für Simon Skinner (Design-Chef) und mich wor
klor, doss wir Norton zurück ouf die Rennstrecke bringen. Um
dos rasch zu erledigen, haben wir om Anfang mit Aprilio-Motoren
georbeitet, ober wir woren sich.er, doss Norton Heritoge bedeutet,
so bold wie möglich einen eigenen Motor, ein elgenes Chassis zu
bouen. Wir sind 20ll mit der Commondo zu früh, zu hastig rous
gegongen und dqs hot uns schwer in den Hintern gebissen. Heute
sind wir sehr sensibel und geben Motorröder frei, wenn wir sicher
sein können, doss sie fertig sind. Am Ende ist es ein 72' V-Motor
geworden. Die Aprilio hotte 65".

RW: Wie sind dre wassergekühlten 650er Twins enLsLan-
den?
Stuort Carner: Der lvlotor ensteht praktisch ous einer Zylinder-
bonk der V4 mit etwos mehr Hub on der Kurbelwelle. Wir woren
mit den Werkzeugen rasch fertig und können im April mit der
Produktion storten, ober die gonze Entscheidung für zwei brond-
neue Motorfamilien bedeutet eine große finonzielle Belostung für
ein so kleines Unternehmen. Gleichzeitig bleiben die luftgekühlten
Stoßstongen-Iwins der Commondo Fomilie in Produktion. Komplett
uneingeschrönkt neben V4 und 650er.

RW: Die Atlas zielt auf Scrambler-Publil<um,

Wie sieht's mit reinen Asphalt 650er Nor"tons aus?
Stuart Corner: Dovon wird es einr'ge geben. Dos ,,Superlight"
Modell wird John McGuiness in der Lightweight TT on den Stort
bringen und wir orbeiten on einer zulossungsföhigen Version des
Il-Rocers. Beim ersten Auftritt der Superlight in der NEC-Show
hoben sich die Leute endlos droufgestürzt. Sehr storke Reoktion.
Mich hötte sowos ouch erwischt. Eines meiner letzten Motorröder
war eine Suzuki RCV250.

RW: lhr habt einen Deal mit dem 650er lYotor zusam-
men mit Zongshen in China eingefädelt?
Stuort Corner: lo, dos ist richtig. Zongshen brouchte einen Euro4
und 5 kompotiblen Mittelklossemotor. Interessont wor, dass du
vor einem lVlilliorden-Unternehmen stehst, Zongshen bout 4,5
mio Motoren und 2,5 mio Motorröder. Aber sie hotten kein Euro4
Produkt. Ungloublich. Andere Hersteller wollten mit denen nicht
orbeiten. Aus Angst vor der Konkurrenz. Wir sind als Kleinher-
ste//er sehr froh über die Kooperotion. Eine reine Technologie-
Vereinborung ohne Einfluss auf den Nomen Norton. Es geht um
eine Menge Geld und die haben olles im Vorous bezohlt. Die
Norton Anteile hoben damit nichts zu tun. Wir sind immer noch
86% Eigentümer.

RW: Bei wem liegt der Rest?
Stuort Garner: Drei Einzelpersonen. Gute Freunde.

RW: lst Deine Kompressor 650er noch ein Thema?
Stuort Gorner: Sicher. Wollen wir unbedingt bouen. Der Motor
löuft und wir sollten l70PS ohne Lodedruck Exzesse bekommen.
Der erste komplette Prototyp sollte im Mörz oder April rousge-
hen. Produktionsstort Frühjohr 2020. Wird eine ziemliche Rokete.
6 5 0 er Twi n mit Superbike-leistung.

RW: Werdet ihr Norton verkaufen?
Stuort Gorner: Cerode herous: Nein. Worum ouch? Keine
NodelstreiflKrowottinger, sondern storker Morkenoufuou eng on
den Eigentümer gebunden, oft Fomiliengeschöfte, dos hot Unter-
nehmen zum Wochsen gebracht. Norton ist ein longfristiger Erfolg.
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fahrungen mit der Asiatischen Seele,
sammelte weiterhin Rennsporterlolge.
Vor rund zwei Jahren hat er sich end-
I ch voll der englischen Kultmad<e ver-
schrieben, ,,auf einer Wellenlänge mit
CEO Stuant Garner soll Norton Mo-
torcycles wieder zu einem Global Pla
yer der Yotorräder werden," Soviel
zur Basis, was haben wir davon?
Norton lebt, Wer dachte, dass die
Norton Commando (oder Com-
mander mit Wankelmotor) das letz-
te Lebenszeichen der bis damals über

God save the Nortons:
feinste Naht. vollendetes Carbon.



geren Leser muss rnan da l<urz um Ehr-
furcht brtten. Als die Königsliasse des
Straßen-WlY-Sports noch mit 50Occm-
Zwertaktern angrifl kämplte jener And
etwa 199 I gegen den überbevöll<erten
Olymp: Rainey, Doohan, Schwantz, Ko-
cinski, Gardne; Lawson, Barros, Pons,
um nur e nige zu nennen. Leuthe über-
lebte dte explosiven Zweitakter am ab-
soluten Lim t, fo<ussierte sich dann aber
sukzessive aufs Yanagement, brachte
Ital1et wieder nach oben und leitete ab

Was für eine Brücke. Fräsmassiv, schlan-
ker geht-s nicht. V4 RR.

Alle RlorÜ,-rr-s*
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Gortrnrando 961. die l(lassiker
961ccm-Ttwin mit 27O" Zündfolge, luft-/öl-
gekühlt, 2V per Stösse/stange/Hydrostössel
gesteuert, 88mm x 79mm, '1O,1 :1 verdichtet, 72
PS bei 7.5OOrpm, 67Nm bei 6.5OO, Euro4! Voll
einstellbare 43mm öhtins USD, 65,5.. 17-Zöiler
(vo: 120, hi: 18Omm), 1.4OOmm Radstand: hal-
lo Winkelwerk! 2 klassische öhlins Federbeine,
Druck- und Zugstufe einstellbar. 2xBrembo
32Omm, ABS. 3 Versionen: Sport (naked), Cafö
R a c e r, C a I i fo rn i a ( h ö h e rej r R o a d ste r- Le n ke r).
Besitzerstolz ab 24.OOO,- Flocken

Dorninator, die edlen 96ler-
Geometrie- und Motorbasis cier
C om m a ndo : h ier agg res sive r,
edter, sbhneller im bitz. Jeder
riecht es mit den Augen: Abso-
lutely handmade! Neben vielen
optischen Details sticht die virtuos
g e sc hwe i ßte G itte rro h rsc hvvi n g e
hier noch mehr ins Auge. Erhält-
lich als Standard, Black Line oder
Pollished Line. Die ganze Domina-
tor Geschichte begann 1947 und
geht weiter: Ab 28.OOO,- Flocken
ist man dabei.



der lahrtausendwende zahlreiche GP-
Teams, Herausgegriffen sei die Führung
des Suter-Stalls. Etwa 20 14 hatte er
drei WIY-Konstrukteurstitel am Konto.
Neben Andis herausragender Team-
führung war dafür auch sein Riecher
für Talente verantwortlich. Wir sagen
nur: Ein gewisser Marc Y1ärquez wurde
20 I I ins lYoto2 Team Catalunya Caixa
Repsol verhaftet und auf die Suter ge,
setzt. Unter Leuthel
Bei Mahindra machte Andi wichtige Er-

Dominant bis heut. Klare Ausgleichsbe-
hälter, Analoguhren.

Man kann sich nicht sattsehen. Und nach der Zün-
dung? Der 72"-Norton V4 feuert 2OOPS bei 12.SOORevs,
und 130 Nm bei 1O.OOO. Scharfe 82x56,8mm mit
1 3,6: 1 -Kompression. Variable Einlasskanäle, 9-fach
elektronische eingespritzt steuert Ride-by-Wire vorde-
re und hintere Zylinderbänke separat. auickshifter und
Blipper sovvieso, volle Elektronik, schräglagenabhängig
twie das ABS! Data-Logger, 3 Fahrmodi, SBK-Geometrie
(1.43Omm Radstand, 179 Kg trocken). High-End-Fahr-
werk: mittragender Motor, einzigartig virtuos ge-
schvveißt der Rohrrahmen (2.8.: mit anderer Legierung
am Dreieck hinterm Motor oder die schönste Schvvinge
am Planeten: Einarm, Umlenkung, Negätiv-Banane, voll
einstetlbares öhlins TTXGP Norton Zentratfederbein).
öhlins TTXGP Norton Gabel, Geometrie je nach Track
adaptierbar. Lenkungsdämpfer und gesamte Bremserei :

schon aus-m öhlins Race-Regal ! Optional gibt's den

Atlas, die Einsteiger vonr Ghristkind?
Der neueste Norton Murl (siehe lntervievt):
6SOccm-lc-Viertakter mit DOHC : Würdiger Einstieg
ins Adelsgeschlecht mit 84 PS bei 11.OOOrpm und
64Nm. Derzeit 2 Linien: Atlas Ranger mit 19 Zoll
vorne. bei der Nomad mit klassischen '18 Zoll, edle
Speichen. Der vollverkleidete Streetracer Superlight
ist derzeit nur eine Studie. 1.47Omm Radstand,
17aKg, also ein absolut solides, modernes Eisen mit
anmutiger Optik. Jedes Detail vvertig und technisch
voll dabei: Stahlrohr-Peri-Rahmen mit Alu-Schvvin-
ge, SOmm USD voll einstellbar, hinten progressiver
Monoshock, Vorspannung einstellbar, vvie vorne :

2OOmm Federweg. Alle Atlas leider erst im Dezem-
ber: Richtpreis Nomad: ab 13.9OO,-

um 8 Kilo leichteren Titan-Topf, Spruch und Optik: verkünden
den Wahnsinn dieses Superlativ-Radls. Kurzum: Das gesamte
Fahrtruerk rruurde im Race-Bike SG5 TT auf der lsle of Man im
Rennen entwickelt. Hier trifft unbeschreiblicher lrrsinn auf bis
dato unbekannte Schönheit, muss man live erleben, vvenige
werden...: 45.9OO,- Eier! Klingt viel, Andi aber klärt trocken:
,,Was da drinn'steckt, kriegst in keinem anderen Bike, schon gar


